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ANTRAG 
 
der Fraktion DIE LINKE 
 
 
Handlungsempfehlungen der Enquete-Kommission umsetzen - Neues 
Landesprogramm „Älter werden in Mecklenburg-Vorpommern“ entwickeln 
 

 

 

 

 

 

 

Der Landtag möge beschließen: 

 

Die Landesregierung wird aufgefordert, ein neues Landesprogramm „Älter werden in 

Mecklenburg-Vorpommern“ unter Berücksichtigung der Handlungsempfehlungen der 

Enquete-Kommission „Älter werden in Mecklenburg-Vorpommern“ der 6. Legislaturperiode 

sowie der Beschlüsse des 9. Altenparlaments zu entwickeln. Es soll dem Landtag bis zum 

31.05.2018 vorgelegt werden. 

 

 

 

 
Simone Oldenburg und Fraktion 
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Begründung: 
 

Die Landesregierung hat dem Landtag im Januar 2013 die Unterrichtung zur Umsetzung des 

Landesprogramms „Älter werden in Mecklenburg-Vorpommern“ vorgelegt. 

 

Darin enthalten waren Aussagen zur Verbesserung der Rahmenbedingungen für bürger-

schaftliches Engagement, zum Schaffen von Angeboten auf den Gebieten Prävention, 

Gesundheit und Pflege und den Aufbau von Netzwerken. Des Weiteren ging es in der 

Unterrichtung um Maßnahmen zur Sicherung der Teilhabe am gesellschaftlichen, kulturellen 

und politischen Leben durch die Schaffung von Anreizen zur Beschäftigung älterer Menschen 

und eines altengerechten Wohnumfeldes, durch Verbesserung der objektiven Sicherheit und 

des subjektiven Sicherheitsbefindens und durch die Erschließung von Möglichkeiten für 

„Lebenslanges Lernen“. Zugleich wurde auf eine Verständigung der damaligen Koalitions-

fraktionen verwiesen, eine Enquete-Kommission „Älter werden in Mecklenburg-

Vorpommern“ zu bilden. 

 

Diese Enquete-Kommission hat zwei Zwischenberichte und am 29.06.2016 ihren 

Abschlussbericht vorgelegt. Der Koalitionsvertrag von SPD und CDU für die 

7. Legislaturperiode hat zwar einzelne Handlungsempfehlungen der Enquete-Kommission 

„Älter werden in Mecklenburg-Vorpommern“ aufgegriffen, gleichwohl bedarf es einer 

angemessenen Würdigung der umfassenden Arbeitsergebnisse der Kommission. Sie sollen in 

ein neues Landesprogramm „Älter werden in Mecklenburg-Vorpommern“ einfließen. 

 

Ebenfalls gilt es, mit einem neuen Landesprogramm „Älter werden in Mecklenburg-

Vorpommern“ die Beschlüsse des jüngsten Altenparlaments zu beachten. 

 
 


